
Kirchenmusikalische Veranstaltung im November 
 

 

Sonntag, 26. November 2017, 17.00 Uhr 

Ev.-Luth. Kirche Burkhardtsgrün 

 

Geistliche Abendmusik 
Lieder und Texte zum Ewigkeitssonntag  

mit dem Meinersdorfer Männerchor  

unter Leitung von Alexander Tröltzsch  

und Kantor Andreas Conrad 
 

Eintritt frei! Eine Kollekte wird erbeten! 
 

 

 
 

Ephorales Männertreffen in Schönheide 
 

am 4. November 2017 

von 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr im Paul-Gerhard-Haus 
 

Thema: „Zweifel - Los“ mit Superintendent Bankmann 
 

 

 

 

 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau, 

August-Bebel-Str. 46, 08321 Zschorlau 

Telefon: 03771/458194 Fax: 03771/457601 

Wir sind für Sie da: 
Montag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Dienstag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

     in Albernau:          17.30 Uhr - 18.00 Uhr 

Freitag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
(sonst nach telefonischer Absprache) 

Internet: www.kirche-zschorlau.de 

E-Mail: pfarramt@kirche-zschorlau.de 
 

Pfarrerin Seifert:  Tel. 440779 

 (geänderte Sprechzeiten: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr 

   und nach Vereinbarung) 

Pfarrer Schmoldt:  Tel. 458234 

Kantor Conrad:  Tel. 3134565 

Diakonin Theile:  Tel. 2583741 

Frau Dittrich:  Tel. 40210 

Friedhofsmitarbeiter über Pfarramt 
 

Konto: KD-Bank  IBAN DE10 3506 0190 1671 1000 14 
 

 
 

Wir erbitten einen Unkostenbeitrag für Kirchennachrichten: 

jährlich: 3,00 € oder monatlich: 0,25 € 

bei Doppelnummern: 0,50 € 
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Jahreslosung 2017 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und 

lege einen neuen Geist in euch.       Hesekiel 36, 26 

Monatsspruch November 2017 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will 

ihr Gott sein und sie sollen mein Volk sein. 

Hesekiel 37, 27 
 

 

Liebe Gemeinde,  

"Verriegelt und verrammelt: So schützen Sie sich vor 

Einbrechern" - titelt eine Zeitung. Und die Unsicherheit 

nimmt zu. Man baut Sicherheitsschließanlagen ein und 

fühlt sich doch nicht richtig sicher. Und viele Men-

schen schließen nicht nur ihr Türen ab, sondern ver-

schließen sich auch für andere. Da ist irgendwie kein 

rankommen, keine Offenheit zu spüren. Man lässt sich 

nicht in die Karten, geschweige denn in sein Herz 

schauen. Und Probleme muss doch jeder mit sich selbst 

"ausmachen"! - Diese Denkweise begegnet mir gar 

nicht so selten. Und ich frage mich, woran das liegt, 

dass Misstrauen und Ängste immer schneller wachsen.  

Das Bibelwort für November setzt ein wunderbares 

Hoffnungswort dem entgegen. Der lebendige Gott er-

klärt seine Absicht, bei seinen Menschenkindern woh-

nen zu wollen. Doch er stößt auf verschlossene Türen? 

Wie enttäuscht muss er darüber sein.  So viele haben 

ihn aus ihrem Leben ausgeschlossen! Schon damals im 

Volk Israel. Und erst recht heute. Dabei könnte es doch 

so viel bringen, wenn wir offener wären und nach Got-

tes Rat und Willen wieder fragen würden. Zum Bei-

spiel könnten uns die 10 Gebote helfen, die christlichen 

Werte wieder zu entdecken und sie als Maßstab für un-

ser Handeln wieder ernst zu nehmen. Unser Umgang 

miteinander, unser Reden und Verhalten wären wieder 

von Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit und Achtung be-

stimmt. Und die Bereitschaft, einander zu helfen und 

beizustehen, würde zunehmen. Aber das geht alles 

nicht ohne, sondern nur mit Gott. Darum müssen wir 

zu ihm umkehren und ihm eingestehen, was bei uns 

ohne ihn schief bzw. verkehrt gelaufen ist. Keine 

Angst, Gott nutzt unser Versagen nicht aus. Er vergibt 

uns unsere Schuld um Jesu Christi willen. Wenn wir 

ihm die Tür öffnen, kommt er zu uns und bringt uns 

seine Hilfe. Und wenn wir ihm bei uns Wohnrecht ge-

ben, dass er Mittelpunkt unseres Lebens sein darf, dann 

passiert was. Ein Heilungsprozess setzt ein. Seine Ge-

genwart in unserem Leben verändert viel. Ängste und 

Misstrauen müssen weichen. Glaube und Vertrauen 

wachsen. Und seine Liebe drängt uns dazu, auch ein 

neues Miteinander gestalten zu wollen.  

Hoffnungsvolle Grüße  Ihr Pfarrer Schmoldt  
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Haus- und Straßensammlung der Diakonie 

vom 17. - 26. November 2017 
Aufstehen - Rausgehen - tätig sein! 

 

Menschen mit chronischen psychischen Erkrankungen haben es 

schwer, soziale Isolation und Einsamkeit aufzubrechen. Das gilt vor 

allem in den ländlichen Regionen Sachsens, wo Netzwerke mit the-

rapeutischen Hilfen, psychosoziale Kontakt- und Beratungsstellen, 

Selbsthilfegruppen und vor allem Beschäftigungsmöglichkeiten be-

sonders rar und damit häufig auch weit vom Wohnort entfernt sind. 

Lassen dann enge finanzielle Verhältnisse oder auch die Erkran-

kung selbst regelmäßige Fahrten mit dem Nahverkehr nicht zu, rea-

gieren viele Betroffene auf die mit der Krankheit verbundenen Stig-

matisierungen und Vorurteile mit noch größerem Rückzug - was 

einem erneuten Ausbrechen der Krankheit Vorschub leistet. 

Hier will die Diakonie Sachsen gegensteuern: Mit Beschäftigungs-

ideen, Projekten, Veranstaltungen und Genesungsbegleitern, aber 

auch mit finanzieller Unterstützung zur notwendigen Mobilität. 
 

Alle diese Angebote sind nicht oder unzureichend regelfinanziert 

und sollen die betroffenen Menschen dazu ermutigen und bestär-

ken, wieder aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen:  

Aufstehen, sich fertig machen, rausgehen und tätig sein! 
 

Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende - da-

mit psychisch erkrankten Menschen mehr selbstbestimmte und 

selbstverständliche Teilhabe ermöglicht wird! 

Die Diakonie dankt schon jetzt allen Sammlerinnen und Sammlern 

sowie allen Spenderinnen und Spendern!  
 
 

Weihnachten im Schuhkarton 
(Mitmachen bis 15. November 2017) 

 

Die weltweit größte  

Geschenk-Aktion  

für bedürftige Kinder 
 

Jahr für Jahr erklären hunderttausende Kinder und Erwachsene in 

Deutschland „Weihnachten im Schuhkarton“ zu ihrer persönlichen 

Herzenssache. Sie füllen Schuhkartons mit Geschenken oder enga-

gieren sich ehrenamtlich für die Aktion. 

In unseren Empfängerländern in Osteuropa und Asien arbeiten wir 

eng mit christlichen Gemeinden verschiedener Konfessionen zu-

sammen. Sie überreichen hilfsbedürftigen Mädchen und Jungen die 

Päckchen ohne jede Bedingung, aber mit unvergesslicher Wirkung. 

Päckchenpacker, Helfer, Fürsprecher und alle, die sich auf ihre ganz 

eigene Weise für "Weihnachten im Schuhkarton" engagieren, bil-

den die immer größer werdende "Weihnachten im Schuhkarton"-

Familie. 

Es wäre schön, wenn auch in diesem Jahr wieder viele Menschen 

aus unserer Gemeinde  ihr Herz dafür öffnen könnten, und einem 

Kind in Not damit eine unvergessliche Freude bereiten würden. 

Bis zum 15. November 2017 können sie die Päckchen im Pfarrhaus 

oder bei der Sammelstelle Schulstr. 29 in Zschorlau bei Matthias 

und Steffi Groß abgeben (Tel. 40124). 
 

 
 

Ökumenische Friedensdekade 2017 
 

Herzliche Einladung zum Friedensgebet  

in die Zschorlauer Kirche 

Termine:  

Montag, den 13. November, 

und Montag, den 20. November, 

jeweils um 18.00 Uhr. 
 

Wir wollen miteinander singen, ein biblisches Wort beden-

ken und für den Frieden in der Welt und für unsere Gemein-

de beten. 
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W i r  b e t e n 
 

für die Geburtstagskinder in Albernau: 
am 01.11.   Frau Marianne Schramm   88 Jahre 

am 02.11.   Frau Reingart Heymann   74 Jahre 
am 03.11.   Frau Helga Weidlich    79 Jahre 

am 06.11.   Frau Marianne Stephan   84 Jahre 

am 18.11.   Frau Irene Bauer    82 Jahre 
am 18.11.   Frau Brigitte Baumgarten   77 Jahre 

am 19.11.   Frau Eleonore Erbert    90 Jahre 

am 21.11.   Frau Marianne Weiß    84 Jahre 
am 28.11.   Frau Margita Bauer    79 Jahre 

am 29.11.   Herr Christoph Bochmann   87 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Burkhardtsgrün: 
am 01.11.   Frau Annelise Dörl    94 Jahre 

am 06.11.   Frau Erika Keitz    79 Jahre 

am 13.11.   Herr Gert Kutzschke    89 Jahre 
am 13.11.   Frau Rosemarie Jentsch   75 Jahre 

am 16.11.   Frau Helga Ingrid Baumann   76 Jahre 

am 23.11.   Frau Christa Wendler   87 Jahre 
am 28.11.   Frau Rosemarie Lowke   91 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Zschorlau: 
am 02.11.   Herr Gerd Paul    76 Jahre 

am 04.11.   Frau Margrete Strobelt   81 Jahre 
am 04.11.   Frau Erika Beier    77 Jahre 

am 08.11.   Frau Margarete Colditz   79 Jahre 
am 08.11.   Frau Gisela Ebert    76 Jahre 

am 08.11.   Frau Renate Müller    76 Jahre 

am 09.11.   Frau Erika Höger    76 Jahre 
am 10.11.   Frau Lotte Geyer    90 Jahre 

am 11.11.   Frau Hilde Friedrich    82 Jahre 

am 13.11.   Frau Helga Stöcker    79 Jahre 
am 14.11.   Herr Bernd Lorenz    78 Jahre 

am 15.11.   Frau Gisela Mähnert    70 Jahre 

am 16.11.   Herr Rolf Frühhaber    81 Jahre 
am 18.11.   Frau Inge Bürgel    70 Jahre 

am 19.11.   Frau Renate Ruzicka    82 Jahre 

am 21.11.   Frau Ilse Zettl    93 Jahre 
am 22.11.   Frau Elfriede Leonhardt   89 Jahre 

am 22.11.   Frau Ruth Unger    82 Jahre 

am 23.11.   Herr Heinz Lanitz    80 Jahre 
am 24.11.   Frau Karin Gries    76 Jahre 

am 25.11.   Frau Marie Friedrich    83 Jahre 

am 26.11.   Herr Peter Leuoth    75 Jahre 
am 26.11.   Herr Rainer Leuoth    75 Jahre 
 

für die getauften Kinder: 
Leo Teubner, Sosa     (21.10.) 

für die Getrauten: 
Thomas Heinz & Josephine geb. Schreier (beide aus Zschorlau) (30.09.) 
(wohnhaft in München, getraut in Schneeberg)   

Andreas Schramm (Albernau) & Kati geb. Ullmann  (07.10.) 

(wohnhaft in Antonsthal) 

für die zur Silberhochzeit Eingesegneten 
Henrik Leonhardt & Angelika geb. Schindler, Zschorlau (23.09.) 

für die Heimgerufenen und ihre Angehörigen: 
Gerda Grießbach geb. Aurich, Zschorlau  (85 J.) (24.09.) 
Annerose Georgi geb. Arnold, Zschorlau  (80 J.) (02.10.) 

Edeltraud Hannawald geb. Weber, Zschorlau (76 J.) (15.10.) 

 

 

Einladung zum Familiengottesdienst am 1. Advent 
 

am 3.12.2017 feiern wir zum 1. Advent 

9 Uhr in Albernau Familiengottesdienst  

und ebenfalls 

9 Uhr in Zschorlau Familiengottesdienst  

 

Mit diesen Gottesdiensten 

wollen wir die Adventszeit für 

Große und Kleine eröffnen und 

uns neu darauf besinnen, 

welche Bedeutung diese Zeit 

der Vorbereitung für uns hat. 
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A l b e r n a u 
 

21. Sonntag nach Trinitatis, 5. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Drittletzter Sonntag, 12. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Vorletzter Sonntag, 19. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. November 2017 

  9.00 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Heiligem  

   Abendmahl in der Ev.-meth. Kirche,  

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Ewigkeitssonntag, 26. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im  

  vergangenen Jahr verstorbenen Kirch- 

   gemeindeglieder, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 

17.00 Uhr Konzert in Burkhardtsgrün (siehe Seite 8) 

 

 

Wir laden ein: 
Gemeindebibelabend   8. November 19.30 Uhr 

Treffpunkt 60+  15. November 14.30 Uhr 
 

Jede Woche laden wir ein: 
Gemeinschaftsstunde sonntags  14.30 Uhr 

Kurrende  montags  16.30 Uhr 

Kirchenchor  montags  19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

Posaunenchor  dienstags 19.30 Uhr 

 

 

Am 1. Advent 2017 

findet die bundesweite  

Eröffnung 

der 59. Aktion 

 „Brot für die Welt“ 
unter dem Motto 

 „Wasser für alle“  
statt 

 

 
Wasser ist ein Geschenk Gottes. Das ist die klare Botschaft der Bi-

bel. Doch der Zugang zu Wasser wird für viele Arme immer schwe-

rer. Fast 700 Millionen Menschen weltweit haben keinen Zugang 

zu sauberem Trinkwasser. Die Wasserknappheit trifft vor allem die 

Menschen in den Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas.  

Dazu trägt auch bei, dass etwa ein Fünftel des weltweit in der Land-

wirtschaft eingesetzten Wassers in „virtueller“ Form ins Ausland 

exportiert wird. Auch für unsere Ernährung oder unsere Kleidung 

werden Felder in trockenen Regionen zum Beispiel für Futtersoja 

oder Baumwolle aufwändig bewässert. Dieses Wasser fehlt dann 

den Menschen vor Ort. 

Unsere Partnerorganisationen kämpfen gegen den Land- und Was-

serraub durch internationale Konzerne. Aber Brot für die Welt setzt 

sich auch dafür ein, dass hiesige Landwirtschaft und Industrie ver-

antwortungsbewusster und nachhaltiger mit der Ressource Wasser 

umgehen.  

Unterstützen Sie unsere Partner in ihrer Arbeit! Helfen Sie mit, da-

mit Wasser - unsere wichtigste natürliche Ressource - allen Men-

schen gerecht zugute kommt! 
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B u r k h a r d t s g r ü n 
 

21. Sonntag nach Trinitatis, 5. November 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 

Drittletzter Sonntag, 12. November 2017 

10.30 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Heiligem  

   Abendmahl in der HERR-BERGE 
 

Vorletzter Sonntag, 19. November 2017 

  9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

11.00 Uhr Ev.-Luth. Gottesdienst in der HERR- 

  BERGE 
 

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  

   in Zschorlau 
 

Ewigkeitssonntag, 26. November 2017 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im  

  vergangenen Jahr verstorbenen Kirch- 

   gemeindeglieder 

17.00 Uhr Konzert (siehe Seite 8) 

 

 

Wir laden ein: 

Bibelstunde    6. November 19.30 Uhr 

   20. November 15.00 Uhr 

Singkreis    8./15./21. Nov. 18.30 Uhr 

Frauenstunde  29. November 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

 

 
 

Kollekten: 
12.11.2017 Arbeitslosenarbeit 

22.11.2017 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 
 

 

 
 

Kirchgeld 2017 
Liebe Gemeindeglieder! 
Wir möchten Ihnen ganz herzlich danken, dass Sie Ihr Kirchgeld 

für 2017 bereits bezahlt haben. Das ist für uns eine große Hilfe und 

zeigt uns Ihre Verbundenheit zu Ihrer Kirchgemeinde. 

Sollten Sie die Zahlung bis jetzt übersehen haben, dann bitten wir 

Sie darum, es doch in der nächsten Zeit zu überweisen oder zu den 

Kanzleiöffnungszeiten einzuzahlen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

 

 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zschorlau: 

Gemeinschaftsstunde sonntags 

     5./19. Nov. 17.00 Uhr, 

„Moment mal“   26. November 10.30 Uhr, 

parallel dazu Sonntagsschule und Kinderbetreuung 
 

Jugendbibelstunde des EC montags  19.00 Uhr 

Kids-time  dienstags 16.00 Uhr 

Kinderchor  dienstags 16.30 Uhr 

Teen-Treff  dienstags 17.00 Uhr 

Frauenstunde  7. November 19.30 Uhr 

Bibelstunde 14./21./28. November 19.30 Uhr 
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Z  s c h o r l a u 
 

21. Sonntag nach Trinitatis, 5. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 
 

 

Martinstag, Sonnabend, 11. November 2017 
 

Wir beginnen um 17.00 Uhr mit einer Andacht in der Ev.-

meth. Kirche. Anschließend sind alle zum Lampionumzug 

durch Zschorlau eingeladen.  

Gegen 18.00 Uhr kommen  

wir an der Ev.-Luth. Kirche an 

und beschließen den Martinstag 

mit dem Teilen der Martinshörnchen. 
 

 

Drittletzter Sonntag, 12. November 2017 

  9.00 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Heiligem  

   Abendmahl in der Ev.-meth. Kirche 

  9.00 Uhr Allianz- Kindergottesdienst 

  in der Ev.-meth. Kirche 
 

Montag, 13. November 2017 

18.00 Uhr Friedensgebet in der Zschorlauer Kirche 
 

Vorletzter Sonntag, 19. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst,  

   mitgestaltet von der Jungen Gemeinde, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 
 

Montag, 20. November 2017 

18.00 Uhr Friedensgebet in der Zschorlauer Kirche 
 

Buß- und Bettag, Mittwoch, 22. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
 

Ewigkeitssonntag, 26. November 2017 

  9.00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im  

  vergangenen Jahr verstorbenen  

   Kirchgemeindeglieder, 

parallel dazu Kindergottesdienst und Kleinkindbetreuung 

17.00 Uhr Konzert in Burkhardtsgrün (siehe Seite 8) 

 

 

Wir laden ein: 

Männerwerk    6. November 19.00 Uhr 

Altenkreis    8. November 14.00 Uhr 

Frauen im Gespräch (Kerzen gießen in Neustädtel) 

     8. November 16.00 Uhr 

Vorkurrende    8./29.  Nov. 16.00 Uhr 

Frauendienst  15. November 14.00 Uhr 

Besuchsdienst  15. November 16.00 Uhr 

Männerwerk  20. November 19.00 Uhr 

 in Bockau mit Herrn Kaufmann 

 

 

Jede Woche laden wir ein: 
Treffpunkt  montags  19.30 Uhr 

Junge Gemeinde  dienstags 19.00 Uhr 

Gebetseinkehr  nimmt am Friedensgebet teil 

Kirchenchor  mittwochs 19.30 Uhr 

Bibelkreis  donnerstags 19.00 Uhr 

Posaunenchor  donnerstags 19.30 Uhr 

Kurrende I  freitags  15.30 Uhr 

Kurrende II  freitags  16.30 Uhr 
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